
FC Weser - JSG Nord-Kicker 5:0 (2:0)[/ 

 

Das drittletzte Punktspiel der diesjährigen Kreisliga musste die Weser-Elf gegen 

die JSG Nordkicker bestreiten. Vorsicht war geboten, denn das Team von 

Wilfried Bergmann konnte im Pokal die JSG Moringen 2:1 schlagen und konnte 

zuletzt auch gute Ergebnisse in der Liga zeigen.  

 

Auf dem gut bespielbaren Lippoldsberger Sportplatz zeigte der FCW von Beginn 

endlich mal, dass sie dieses Spiel unbedingt gewinnen wollten. Gegen die leicht 

ersatzgeschwächten Gäste, bei denen einige Spieler für am kommenden 

Wochenende stattfindenden Pokalendspiel geschont wurden, entwickelte sich 

ein ziemlich einseitiges Spiel. Mit viel Engagement wurden im Mittelfeld die 

Zweikämpfe gewonnen und immer wieder schnell in die Spitze gespielt. Nach 

16 Minuten war es dann soweit - Pascal Brogle konnte die verdiente Führung 

erzielen. Man merkte dem Team um Kapitän Marvin Gorny an, dass sie jetzt 

viel Selbsvertrauen hatten und spielten weiter nach vorne. Zwei klare Chancen 

wurden in der Folge vergeben, aber in der 32. Minute konnte der agile Benny 

Zackenfels auf 2:0 für Weser stellen. Auf der Gegenseite wurden die Gäste 

etwas mutiger und hatten eine riesen Möglichkeit nach einem Stellungsfehler 

in der Defensive. Den Schuss aus 5 Metern konnte TW Happel parieren. Mit der 

2:0-Führung ging es in die Halbzeit.  

 

Auch zu Beginn der zweiten Hälfte drückte der FC Weser die weitesgehend 

harmlosen Gäste in die eigene Hälfte. Lediglich bei einigen Konter kam noch 

etwas Gafahr auf. Mit einem Doppelschlag konnte der eingewechselte Mark 

Kobbe (64./67.) die endgültige Entscheidung erzielen. In der Folge dann wieder 

das alte Problem in der Offensive und das ein oder andere Mal wurde einfach 

zu lässig agiert und beste Möglichkeiten wurden ausgelassen. In der 71. Minute 

konnte dann Pascal Brogle mit seinem zweiten Treffer noch das 5:0 erzielen. In 

den letzten 20 Minuten erlebten die ca. 50 Zuschauer dann eine einseitige 

Partie, bei der die JSG ihre Gegenwehr praktisch einstellte. Der FCW ließ hier 

aber die nötige Konsequenz vermissen, die in engeren Spielen entscheidend 

sein könnte! 

 

Fazit: 



 

Verdienter Erfolg - Wenn das Engagement und die Einstellung in jedem Spiel so 

gewesen wäre, würde das Pokalendspiel auch mit Weserbeteiligung 

stattfinden. Es muss jedem Spieler klar sein, dass wir nun eine sehr gute Chance 

auf die Meisterschaft haben, aber noch ist lange nix gewonnen, denn es warten 

noch zwei schwere Spiele! Am Mittwoch um 19:00 Uhr in Lippoldsberg trifft 

dass Team auf FC Kreiensen/Greene. Am Samstag dann das vermeindliche 

Endspiel um 14:30 Uhr in Fürstenhagen! 

 

Spieler: 

 

Happel, Schmitt, Altmann, Mascher, Düvel, Gorny, Helmedach, Zackenfels, 

Puia, Brogle, Kuhnke 

 

eingewechselt: Kobbe und Kempe 

 

Tore: 

 

1-0 Brogle (16.) 

2-0 Zackenfels (32.) 

3-0 Kobbe (64.) 

4-0 Kobbe (67.) 

5-0 Brogle (70.) 


